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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Gemeinden mit deren Ortsteilen von Euerbach – 
Geldersheim – Niederwerrn – Oerlenbach – Poppenhau-
sen – Wasserlosen
(Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr; Mittwoch 13.00 
Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr; an Feiertagen vom Vortag, 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauffolgenden Werktages).

Bereitschaftspraxis
St. Joseph-Krankenhaus, Ludwigstraße 1, Schweinfurt
Telefonische Terminvergabe über die Hotline Nr. 116 117

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: �������������������  16.00 Uhr – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: ����������  09.00 Uhr – 20.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Kinderärzte
Kinder- und Jugendmedizinische Bereitschaftspraxis 
Schweinfurt-Rhön im Leopoldina-Krankenhaus

Öffnungszeiten: immer bis zum Folgetag 8.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag: �������������  ab 19.30 Uhr
Mittwoch und Freitag: ����������������������������������  ab 16.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage ganztags bis zum Folgetag 
8.00 Uhr sowie Faschingsdienstag, Heiligabend, Silvester

Zahnärzte
Notdienstzeiten: 10.00 – 12.00 Uhr und 18.00 – 19.00 
Uhr – Anwesenheit in der Praxis, ansonsten besteht Ruf-
bereitschaft

Sa./So. 16.02./17.02.2019
Dr. Irene Hofstetter, Hauptstr. 87a,
97453 Schonungen ��������������������������  Telefon 09721/59300

Sa./So. 23.02./24.02.2019
Olga Keiler, Roßmarkt 1,
97421 Schweinfurt �������������������������  Telefon 09721/201140

Apothekendienst Landkreis
Die Dienstbereitschaft beginnt und endet jeweils um 
8.00 Uhr

15.02.2019 Hubertus-Apotheke, Bergtheim
16.02.2019 St.Burkard-Apotheke, Oerlenbach
17.02.2019 Werntal-Apothek, Werneck
18.02.2019 Schönborn-Apotheke, Werneck
19.02.2019 Rosen-Apotheke, Poppenhausen
20.02.2019 Hubertus-Apotheke, Arnstein
21.02.2019 Löwen-Apotheke, Niederwerrn
22.02.2019 Schwanen-Apotheke, Schwanfeld
23.02.2019 Rathaus-Apotheke, Euerbach
24.02.2019 Apotheke, Vanselow, Werneck
25.02.2019 Anker-Apotheke, Niederwerrn
26.02.2019 Brunnen-Apotheke, Dittelbrunn
27.02.2019 Hubertus-Apotheke, Bergtheim
28.02.2019 St.Burkard-Apotheke, Oerlenbach
Apothekendienst Stadt

Die Dienstbereitschaft beginnt und endet jeweils um 8.00 Uhr

15.02.2019 Apotheke an der Eselshöhe,  
W.-v.-d.-Vogelweide-Str. 3

16.02.2019 Herz-Apotheke im Kaufland,  
Hauptbahnhofstr. 4, SW

17.02.2019 Gold Apotheke am Bergl,  
O.-von-Miller-Str. 6, Schweinfurt

18.02.2019 Stein-Apotheke, Friedrich-Stein-Str. 7-9, 
Schweinfurt

19.02.2019 Adler-Apotheke, Markt 6, Schweinfurt

Gemeinde im Internet: www.euerbach.de

Gemeindliche Einrichtungen
Gemeindeverwaltung (Fax-Nr. 09726/9155-500)............. 9155-0
Grundschule Euerbach (Fax-Nr. 09726/906075)................... 435

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Mittwoch bis Freitag..................... 8.15 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag.................................................... 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Montag + Donnerstag.............................. 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstag + Mittwoch............................... 13.00 Uhr - 15.00 Uhr

Ev. Pfarramt Obbach.......................................................... 6260
Ev. Pfarramt Euerbach........................................................ 1275
Kath. Pfarramt Euerbach.................................................... 9260
Kindergarten Euerbach....................................................... 2093
Kindergarten Obbach......................................................... 1035
Kindergarten Sömmersdorf................................................. 1836

Öffnungszeiten Rothmühle
Montag - Freitag:....................................... 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag (März bis Oktober)..........................8.00 - 18.00 Uhr
Samstag..................................................... 8.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefon-Nr.: .................................................... (09721) 3885440

Öffnungszeiten 
Häckselplatz Euerbach, Steinerne Leite:
Mittwoch....................16.30 Uhr - 18.00 Uhr (März bis Oktober)
Samstag................................ 10.00 Uhr - 12.00 Uhr (ganzjährig)
Von November bis Februar ist der Häckselplatz mittwochs geschlossen!

Abwasserzweckverband Obere Werntalgemeinden
Verwaltung....................................... (09725) 700-191 oder 192
Kläranlage Geldersheim...................................... (09721) 7843-0
(Störungen 24 Std. Bereitschaftsdienst)

Zweckverband  
zur Wasserversorgung............................... (09725) 7000

Unterfränkische 
Überlandzentrale Lülsfeld....................... (09382) 604-0

Gasversorgung Unterfranken GmbH
Störstelle Gerolzhofen........................................... (09382) 1447
Hauptverwaltung Würzburg.................................. (0931) 2794-3

Bücherei Euerbach
Kirchgasse 2, 97502 Euerbach
Telefon 09726/9052117, www.buecherei-euerbach.de
Öffnungszeiten
Jeden Sonntag................................................10.00 - 12.00 Uhr
Jeden Mittwoch........... 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist die Bücherei geschlossen.

Nachbarschaftshilfe Euerbach
Rita und Erwin Barth ...............................................09726/1759
Karl-Georg Siegmann ..............................................09726/3821
Ute Valentin.............................................................09726/3590
Gemeinde Euerbach...............................................09726/91550

Nachbarschaftshilfe Obbach
Rosemarie Helferich.................................................................. 09726/2276

Nachbarschaftshilfe Sömmersdorf
Verena Gerstner.................................................................. 09726 90 79 19

Passionsgalerie Sömmersdorf
Kirchberg 3, Sömmersdorf
jeweils 1. Sonntag im Monat ................ 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
von April bis Oktober
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Rathaus geschlossen
Am Dienstag, 05.03.2019 bleibt das Rathaus ab 12.00 Uhr 
geschlossen.
Gemeindeverwaltung

Flurbereinigungsgenossenschaft Brebersdorf

(vgl. §§ 151 ff. FlurbG)
Gemeinde Wasserlosen
Landkreis Schweinfurt
VKZ 742961

Bekanntmachung und Ladung
Die Flurbereinigungsgenossenschaft Brebersdorf blieb als Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts über die Beendigung des Flur-
bereinigungsverfahrens (vgl. § 149 FlurbG) hinaus bestehen 
(vgl. §§ 151 ff. FlurbG).
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten jener Grundstücke, 
welche zum Flurbereinigungsgebiet (Stand: Beendigung des 
Flurbereinigungsverfahrens) gehören, werden zu einer

Genossenschaftsversammlung
eingeladen.
Versammlungsort: Brebersdorf, DJK-Sportheim
Versammlungszeit: Samstatg, den 09.03.2019 um 18:30 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden der Flurbe-
reinigungsgenossenschaft Brebersdorf

2. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Erläuterung des Wahlverfahrens
7. Vorschlag der Genossenschaftsversammlung für das Amt 

des Vorstandsvorsitzenden
8. Wahl der Vorstandsmitglieder
9. Vorschlag der Genossenschaftsversammlung für das Amt 

des stellv. Vorstandsvorsitzenden
10. Bestimmung von Kassenprüfern
11. Allgemeine Aussprache

Nach der Satzung der Flurbereinigungsgenossenschaft Brebers-
dorf ist eine Neuwahl des Vorstandes erforderlich geworden.
Von der Genossenschaftsversammlung sind nach § 8 der Sat-
zung 4 Vorstandsmitglieder auf die Dauer von 6 Jahren zu wäh-
len.
Für jedes Vorstandsmitglied ist ein(e) Stellvertreter(in) zu wäh-
len. Außerdem hat die Genossenschaftsversammlung dem Amt 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken (ALE Ufr) einen Vor-
standsvorsitzenden und dessen Stellvertreter vorzuschlagen.
Die Bestimmung des Vorstandsvorsitzenden und des stellv. 
Vorstandsvorsitzenden erfolgt durch das ALE Ufr (vgl. Art. 4 
Abs. 2 AGFlurbG).

Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind Teilnehmer (Teilnehmer sind jene Eigen-
tümer von Grundstücken, welche zum Flurbereinigungsgebiet 
gehören). Erbbauberechtigte stehen Eigentümern gleich. Jeder 
anwesende Teilnehmer (jede anwesende Teilnehmerin) hat eine 
Stimme.

20.02.2019 Kronen-Apotheke, Spitalstr. 32,  
Schweinfurt

21.02.2019 Medicon-Apotheke, Schrammstr. 5, 
Schweinfurt

22.02.2019 Stadt-Apotheke, Brückenstr. 2, Schweinfurt
23.02.2019 Westend-Apotheke, Luitpoldstr. 20, 

Schweinfurt
24.02.2019 Hubertus-Apotheke, Jägersbrunnen 1, 

Schweinfurt
25.02.2019 Apotheke Gartenstadt,  

Fritz-Soldermann-Str. 56, Schweinf.
26.02.2019 Bären-Apotheke, Keßlergasse 14,  

Schweinfurt
27.02.2019 Olympia-Apotheke, Wilh.-Leschner-Str. 6, 

Schweinfurt
28.02.2019 Roßmarkt-Apotheke, Roßmarkt 1,  

Schweinfurt
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Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde Euerbach 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Ver-
mögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemeinde Euerbach

Euerbach, 06.02.2019

Arthur Arnold

Erster Bürgermeister

Satzung über die Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen
(Erschließungsbeitragssatzung – EBS)
Aufgrund des Art. 23 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO) in Verbindung mit Art. 5a Abs. 9 des Bayeri-
schen Kommunalabgabengesetzes (KAG) und § 132 Baugesetz-
buch (BauGB) erlässt die Gemeinde Euerbach folgende Satzung:

§ 1
Erhebung des Erschließungsbeitrages

Zur Deckung ihres anderweitig nicht gedeckten Aufwandes für 
Erschließungsanlagen erhebt die Gemeinde Erschließungsbeiträge 
nach Art. 5a Abs. 1 KAG sowie nach Maßgabe dieser Satzung.

§ 2
Art und Umfang der Erschließungsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Erschließungsaufwand

I. für die öffentlichen zum Anbau bestimmten Straßen, Wege 
und Plätze (Art. 5a Abs. 2 Nr. 1 KAG) in

bis zu einer 
Straßenbreite 
(Fahrbahnen, 
Radwege, Geh-
wege, kombi-
nierte Geh- und 
Radwege) von

1. Wochenendhausgebieten mit einer Geschossflä-
chenzahl bis 0,2

7,0 m

2. Kleinsiedlungsgebieten mit einer Geschossflä-
chenzahl bis 0,3

10,0 m

bei einseitiger Bebaubarkeit 8,5 m
3. Kleinsiedlungsgebieten, soweit sie nicht unter 

Nr. 2 fallen,Dorfgebieten, reinen Wohngebieten, 
allgemeinen Wohngebieten, Mischgebieten

a) mit einer Geschossflächenzahl bis 0,7 14,0 m
bei einseitiger Bebaubarkeit 10,5 m

b) mit einer Geschossflächenzahl über 0,7 - 1,0 18,0 m
bei einseitiger Bebaubarkeit 12,5 m

c) mit einer Geschossflächenzahl über 1,0 - 1,6 20,0 m
d) mit einer Geschossflächenzahl über 1,6 23,0 m

4. Kerngebieten, Gewerbegebieten und Sondergebieten

a) mit einer Geschossflächenzahl bis 1,0 20,0 m
b) mit einer Geschossflächenzahl über 1,0 - 1,6 23,0 m

Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer; eini-
gen sich diese nicht über die Stimmabgabe, so kann das Wahl-
recht nicht ausgeübt werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Vollmachten 
berechtigen den Bevollmächtigten (die Bevollmächtigte) nicht 
zu einer mehrfachen Stimmabgabe. Bevollmächtigte haben sich 
in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen.
Entsprechende Vollmachtsformulare liegen beim Unterzeichner 
dieser Bekanntmachung und Ladung bereit.

Wählbarkeit:
Grundsätzlich können alle natürlichen Personen gewählt wer-
den, die nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig 
sind. Sie brauchen nicht am Verfahren beteiligt zu sein.
Eine gruppenmäßige Festsetzung wurde durch das ALE Ufr 
nicht verfügt.
Kommt die Wahl des Vorstands im Termin nicht zustande und 
verspricht ein neuer Wahltermin keinen Erfolg, kann das Amt 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken Mitglieder des Vor-
stands nach Anhörung der landwirtschaftlichen Berufsvertre-
tung bestellen.
Brebersdorf, den 01.02.2019

Der Vorsitzende des Vorstandes

der Flurbereinigungsgenossenschaft Brebersdorf

gez.

Frank Kippes

Übungen der Bundeswehr
In der Zeit vom 25.02.2019 bis 26.02.2019 finden in den Land-
kreisen Schweinfurt, Bad Kissingen und Main-Spessart Truppen-
übungen der Wehrbereichsverwaltung Süd statt.
Wir bitten um Kenntnisnahme der Jagdpächter und Jagdaus-
übungsberechtigten.
Landratsamt Schweinfurt

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

für den Bebauungsplan „Südlich der B 303“ mit integrierter 
Grünordnung der Gemeinde Euerbach
Die Gemeinde Euerbach hat mit Beschluss vom 23.10.2018 
den Bebauungsplan „Südlich der B 303“ mit integrierter Grü-
nordnung als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hier-
mit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebau-
ungsplan „Südlich der B303“ mit integrierter Grünordnung in 
Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Euer-
bach, Rathausplatz 1, 97502 Euerbach, während der allgemei-
nen Dienststunden:
Montag, Mittwoch bis Freitag ������������������  08.15 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag ���������������������������������������������������  09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag ��������������������������  13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch ���������������������������  13.00 Uhr – 15.00 Uhr
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Ergänzend wird gemäß § 10a Abs. 2 BauGB der Bebauungsplan 
mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung 
zur Einsicht auf der Homepage der Gemeinde Euerbach unter 
https://www.euerbach.de/buergerservice/bauleitplanung.html 
ins Internet eingestellt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.
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§ 3

Ermittlung des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes

(1) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand (§ 2) wird nach 
den tatsächlichen Kosten ermittelt.

(2) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand wird für die ein-
zelne Erschließungsanlage ermittelt. Die Gemeinde kann 
abweichend von Satz 1 den beitragsfähigen Erschließungs-
aufwand für bestimmte Abschnitte einer Erschließungsan-
lage oder diesen Aufwand für mehrere Anlagen, die für die 
Erschließung der Grundstücke eine Einheit bilden (Erschlie-
ßungseinheit), ermitteln.

(3) Die Aufwendungen für Fußwege und Wohnwege (§ 2 Abs. 
1 Nr. II), für Sammelstraßen (§ 2 Abs. 1 Nr. III), für Parkflä-
chen (§ 2 Abs. 1 Nr. IV b), für Grünanlagen (§ 2 Abs. 1 Nr. 
V b) und für Immissionsschutzanlagen (§ 2 Abs. 1 Nr. VI, 
§ 10) werden den zum Anbau bestimmten Straßen, Wegen 
und Plätzen, zu denen sie von der Erschließung her gehö-
ren, zugerechnet. 
Das Verfahren nach Satz 1 findet keine Anwendung, wenn 
das Abrechnungsgebiet (§ 4) der Fuß- und Wohnwege, der 
Sammelstraßen, Parkflächen, Grünanlagen oder Immissi-
onsschutzanlagen von dem Abrechnungsgebiet der Straßen, 
Wege und Plätze abweicht; in diesem Fall werden die Fuß- 
und Wohnwege, die Sammelstraßen, Parkflächen, Grün-
anlagen und Immissionsschutzanlagen selbstständig als 
Erschließungsanlagen abgerechnet.

§ 4

Abrechnungsgebiet

Die von einer Erschließungsanlage erschlossenen Grundstücke 
bilden das Abrechnungsgebiet. 

Wird ein Abschnitt einer Erschließungsanlage oder eine 
Erschließungseinheit abgerechnet, so bilden die von dem 
Abschnitt der Erschließungsanlage bzw. Erschließungseinheit 
erschlossenen Grundstücke das Abrechnungsgebiet.

§ 5

Gemeindeanteil

Die Gemeinde trägt 10 v. H. des beitragsfähigen Erschließungs-
aufwandes.

§ 6

Verteilung des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes

(1) Bei zulässiger gleicher Nutzung der Grundstücke wird der 
nach § 3 ermittelte Erschließungsaufwand nach Abzug des 
Anteils der Gemeinde (§ 5) auf die Grundstücke des Abrech-
nungsgebietes (§ 4) nach den Grundstücksflächen verteilt.

(2) Ist in einem Abrechnungsgebiet (§ 4) eine unterschiedliche 
bauliche oder sonstige Nutzung zulässig, wird der nach § 3 
ermittelte Erschließungsaufwand nach Abzug des Anteils 
der Gemeinde (§ 5) auf die Grundstücke des Abrechnungs-
gebietes (§ 4) verteilt, indem die Grundstücksflächen mit 
einem Nutzungsfaktor vervielfacht werden, der im Einzel-
nen beträgt:

1. bei eingeschossiger Bebaubarkeit und gewerblich
oder sonstig nutzbaren Grundstücken, auf denen 
keine
oder nur eine untergeordnete Bebauung zulässig ist 1,0

2. bei mehrgeschossiger Bebaubarkeit zuzüglich
je weiteres Vollgeschoss 0,3

(3) Als Grundstücksfläche gilt:
1. bei Grundstücken, die vollständig im Bereich eines Bebau-

ungsplanes im Sinne von § 30 Abs. 1 und 2 BauGB oder 
teilweise im beplanten Bereich und im Übrigen im unbe-
planten Innenbereich (§ 34 BauGB) bzw. vollständig im 
unbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB) liegen, der Flä-
cheninhalt des Buchgrundstücks, wie er sich aus der Ein-
tragung im Grundbuch ergibt. Bei Grundstücken, die nur 
teilweise im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes (§ 
30 BauGB) liegen und im Übrigen im Außenbereich (§ 35 
BauGB), die Grundstücksfläche, die sich innerhalb des Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplanes befindet.

c) mit einer Geschossflächenzahl über 1,6 - 2,0 25,0 m
d) mit einer Geschossflächenzahl über 2,0 27,0 m

5. Industriegebieten

a) mit einer Baumassenzahl bis 3,0 23,0 m
b) mit einer Baumassenzahl über 3,0 - 6,0 25,0 m
c) mit einer Baumassenzahl über 6,0 27,0 m

II. für die öffentlichen, aus rechtlichen oder tatsächlichen 
Gründen mit Kraftfahrzeugen nicht befahrbaren Verkehrs-
anlagen innerhalb der Baugebiete (z. B. Fußwege, Wohn-
wege; Art. 5a Abs. 2 Nr. 2 KAG) bis zu einer Breite von 5 m,

III. für die nicht zum Anbau bestimmten, zur Erschließung der 
Baugebiete notwendigen Sammelstraßen innerhalb der Bau-
gebiete (Art. 5a Abs. 2 Nr. 3 KAG) bis zu einer Breite von 27 
m,

IV. für Parkflächen,

a) die Bestandteile der Verkehrsanlagen im Sinne von Nr. 
I und Nr. III sind, bis zu einer weiteren Breite von 5 m,

b) soweit sie nicht Bestandteile der in Nr. I und Nr. III 
genannten Verkehrsanlagen, aber nach städtebauli-
chen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete zu deren 
Erschließung notwendig sind, bis zu 15 v.H. aller im 
Abrechnungsgebiet (§ 4) liegenden Grundstücksflächen,

V. für Grünanlagen mit Ausnahme von Kinderspielplätzen

a) die Bestandteile der Verkehrsanlagen im Sinne von Nr. 
I bis Nr. III sind, bis zu einer weiteren Breite von 5 m,

b) soweit sie nicht Bestandteile der in Nr. I bis Nr. III 
genannten Verkehrsanlagen sind, aber nach städtebau-
lichen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete zu deren 
Erschließung notwendig sind, bis zu 15 v.H. der im 
Abrechnungsgebiet (§ 4) liegenden Grundstücksflächen,

VI. für Immissionsschutzanlagen.
(2) Zu dem Erschließungsaufwand nach Abs. 1 Nr. I bis Nr. VI 

gehören insbesondere die Kosten für

a) den Erwerb der Grundflächen,
b) die Freilegung der Grundflächen,
c) die erstmalige Herstellung des Straßenkörpers ein-

schließlich des Unterbaues, der Befestigung der Ober-
fläche sowie notwendiger Erhöhungen oder Vertiefun-
gen,

d) die Herstellung von Rinnen sowie der Randsteine,
e) die Herstellung von Radwegen,
f) die Herstellung von Gehwegen,
g) die Herstellung von kombinierten Geh- und Radwegen,
h) die Herstellung von Mischflächen,
i) die Herstellung der Beleuchtungseinrichtung,
j) die Herstellung der Entwässerungseinrichtung der 

Erschließungsanlagen,
k) den Anschluss an andere Erschließungsanlagen,
l) die Herstellung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 

wegen Eingriffs beitragsfähiger Maßnahmen in Natur 
und Landschaft,

m) die Übernahme von Anlagen als gemeindliche Erschlie-
ßungsanlagen,

n) die Herstellung von Böschungen, Schutz- und Stütz-
mauern.

(3) Der Erschließungsaufwand umfasst auch den Wert der von 
der Gemeinde aus ihrem Vermögen bereitgestellten Flächen 
im Zeitpunkt der Bereitstellung.

(4) Der Erschließungsaufwand im Rahmen des Abs. 1 umfasst 
auch die Kosten, die für die Teile der Fahrbahn einer Orts-
durchfahrt einer Bundes-, Staats- oder Kreisstraße entstehen, 
die über die Breiten der anschließenden freien Strecken hin-
ausgehen.

(5) Soweit Erschließungsanlagen im Sinne des Abs. 1 als Sack-
gassen enden, ist für den erforderlichen Wendehammer der 
Aufwand bis zur vierfachen Gesamtbreite der Sackgasse bei-
tragsfähig.
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§ 7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

Für Grundstücke, die von mehr als einer Erschließungsanlage 
im Sinne des Art. 5a Abs. 2 Nr. 1 KAG erschlossen werden, ist 
die Grundstücksfläche bei Abrechnung jeder Erschließungsan-
lage nur mit zwei Dritteln anzusetzen. Dies gilt nicht,

1. wenn ein Erschließungsbeitrag nur für eine Erschließungs-
anlage erhoben wird und Beiträge für weitere Anlagen zu 
deren erstmaliger Herstellung weder nach dem geltenden 
Recht noch nach vergleichbaren früheren Rechtsvorschrif-
ten erhoben worden sind oder erhoben werden,

2. für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten sowie 
für Grundstücke, die gem. § 6 Abs. 10 als gewerblich genutzt gelten.

§ 8
Kostenspaltung

Der Erschließungsbeitrag kann für
1. den Grunderwerb,
2. die Freilegung der Grundflächen,
3. die Fahrbahn, auch Richtungsfahrbahnen,
4. die Radwege,
5. die Gehwege zusammen oder einzeln,
6. die gemeinsamen Geh- und Radwege,
7. die unselbstständigen Parkplätze,
8. die Mehrzweckstreifen,
9. die Mischflächen,
10. die Sammelstraßen,
11. die Parkflächen,
12. die Grünanlagen,
13. die Beleuchtungseinrichtungen und
14. die Entwässerungseinrichtungen
gesondert erhoben und in beliebiger Reihenfolge umgelegt wer-
den, sobald die Maßnahme, deren Aufwand durch Teilbeträge 
gedeckt werden soll, abgeschlossen worden ist. Diesen Zeit-
punkt stellt die Gemeinde fest.

§ 9
Merkmale der endgültigen Herstellung  

der Erschließungsanlagen

(1) Die zum Anbau bestimmten Straßen, Wege und Plätze sowie 
Sammelstraßen und Parkflächen sind endgültig hergestellt, 
wenn sie die nachstehenden Merkmale aufweisen:

1. eine Pflasterung, eine Asphalt-, Beton- oder ähnliche Decke 
neuzeitlicher Bauweise mit dem technisch notwendigen 
Unterbau,

2. Straßenentwässerung und Beleuchtung,
3. Anschluss an eine dem öffentlichen Verkehr gewidmete 

Straße.
(2) Geh- und Radwege sind endgültig hergestellt, wenn sie eine 

Abgrenzung gegen die Fahrbahn und gegeneinander (außer 
bei Mischflächen) sowie eine Befestigung mit Platten, Pflaster, 
Asphaltbelag oder eine ähnliche Decke in neuzeitlicher Bau-
weise mit dem technisch notwendigen Unterbau aufweisen.

(3) Grünanlagen sind endgültig hergestellt, wenn ihre Flächen 
gärtnerisch gestaltet sind.

(4) Zu den Merkmalen der endgültigen Herstellung der in den 
Abs. 1 bis 3 genannten Erschließungsanlagen gehören alle 
Maßnahmen, die durchgeführt werden müssen, damit die 
Gemeinde das Eigentum oder eine Dienstbarkeit an den 
für die Erschließungsanlage erforderlichen Grundstücken 
erlangt.

§ 10
Immissionsschutzanlagen

Art, Umfang, Verteilungsmaßstab und Herstellungsmerkmale 
von Anlagen zum Schutz von Baugebieten gegen schädliche 
Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes werden durch ergänzende Satzung im Einzelfall geregelt.

§ 11
Entstehen der Beitragspflicht

Die Beitragspflicht entsteht mit der endgültigen Herstellung der 
Erschließungsanlagen, für Teilbeträge, sobald die Maßnahmen, 
deren Aufwand durch die Teilbeträge gedeckt werden soll, abge-
schlossen sind.

2. bei Grundstücken im unbeplanten Innenbereich (§ 34 
BauGB), die in den Außenbereich (§ 35 BauGB) überge-
hen und bei denen sich die Grenze zwischen Innen- und 
Außenbereich nicht aus einer Satzung nach § 34 Abs. 4 
BauGB ergibt, die tatsächliche Grundstücksfläche bis zu 
einer Tiefe von 50 m, gemessen von der der Erschließungs-
anlage zugewandten Grenze des beitragspflichtigen Grund-
stücks. Reicht die bauliche oder gewerbliche Nutzung 
über diese Begrenzung hinaus, so ist die Grundstückstiefe 
maßgebend, die durch die hintere Grenze der Nutzung 
bestimmt wird.

(4) Beitragspflichtige Grundstücke, die ohne bauliche Nut-
zungsmöglichkeit oder die mit einer untergeordneten bau-
lichen Nutzungsmöglichkeit gewerblich oder in sonstiger 
Weise vergleichbar genutzt werden oder genutzt werden 
dürfen, z. B. Friedhöfe, Sportanlagen, Freibäder, Camping-
plätze, Dauerkleingärten, werden mit 0,5 der Grundstücks-
fläche in die Verteilung einbezogen.

(5) Als zulässige Zahl der Vollgeschosse gilt die im Bebauungs-
plan festgesetzte höchstzulässige Zahl der Vollgeschosse. 
Weist der Bebauungsplan nur eine Baumassenzahl aus, so 
gilt als Zahl der Vollgeschosse die Baumassenzahl geteilt 
durch 3,5. Weist der Bebauungsplan lediglich eine höchst-
zulässige Gebäudehöhe in Form der Wand- oder Firsthöhe 
aus, so gilt diese geteilt durch 2,6 m in Wohn- und Misch-
gebieten, geteilt durch 3,5 m in Gewerbe- und Industriege-
bieten. 
Sind beide Höhen festgesetzt, so ist die höchstzulässige 
Wandhöhe maßgebend. Bruchzahlen werden auf volle Zah-
len auf- oder abgerundet. Setzt der Bebauungsplan weder 
die Zahl der Vollgeschosse noch eine Baumassenzahl noch 
die höchstzulässige Gebäudehöhe in Form der Wand- oder 
Firsthöhe fest, so findet Abs. 8 Anwendung.

(6) Ist im Einzelfall eine größere Zahl der Vollgeschosse zuge-
lassen oder vorhanden, so ist diese zugrunde zu legen.

(7) Grundstücke, auf denen nur Garagen oder Stellplätze zuläs-
sig sind, gelten als eingeschossig bebaubare Grundstücke. 
Bei mehrgeschossigen Parkbauten bestimmt sich der Nut-
zungsfaktor nach der Zahl ihrer Geschosse.

(8) In unbeplanten Gebieten sowie im Fall des Abs. 5 Satz 6 ist 
maßgebend

1. bei bebauten Grundstücken die Höchstzahl der tatsächlich
vorhandenen Vollgeschosse.

2. bei unbebauten, aber bebaubaren Grundstücken die Zahl 
der auf den Grundstücken der näheren Umgebung über-
wiegend vorhandenen Vollgeschosse.
Vollgeschosse sind Geschosse, die vollständig über der 
natürlichen oder festgelegten Geländeoberfläche liegen 
und über mindestens zwei Drittel ihrer Grundfläche eine 
Höhe von mindestens 2,30 m haben. Als Vollgeschosse gel-
ten auch Kellergeschosse, deren Deckenunterkante im Mit-
tel mindestens 1,20 m höher liegt als die natürliche oder 
festgelegte Geländeoberfläche.

(9) Ist die Zahl der Vollgeschosse wegen der Besonderheiten 
des Bauwerks nicht feststellbar, werden je angefangene 3,5 
m Höhe des Bauwerks als ein Vollgeschoss gerechnet. Ist 
ein Grundstück mit einer Kirche bebaut, so sind zwei Voll-
geschosse anzusetzen. 
Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, gewerblichen 
oder industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen Nut-
zung dienen, entsprechend.

(10) Werden in einem Abrechnungsgebiet (§ 4) außer zu mehr 
als einem Drittel gewerblich genutzten Grundstücken oder 
Grundstücken, die nach den Festsetzungen eines Bebau-
ungsplans in einem Kern-, Gewerbe- oder Industriegebiet 
liegen, auch andere Grundstücke erschlossen, so sind für 
die Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten 
sowie für die Grundstücke, die einem Drittel gewerblich 
genutzt werden, die in Abs. 2 genannten Nutzungsfaktoren 
um je 50 v.H. zu erhöhen. 
Als gewerblich genutzt oder nutzbar gelten auch Grund-
stücke, wenn sie einem Drittel Geschäfts-, Büro-, Praxis-, 
Unterrichts-, Heilbehandlungs- oder ähnlich genutzte 
Räume beherbergen oder in zulässiger Weise beherbergen 
dürfen.
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Sitzung vom 05.02.2019

TOP 01 Anerkennung der Niederschrift vom 22.01.2019

Beschluss:
Die Niederschrift wird anerkannt.

TOP 02 Erweiterung der Grundschule, Aufzug

Sachvortrag:
Der Gemeinderat hat am 08.01.2019 beschlossen, einen Platt-
formlift anstelle eines Aufzugs einzubauen. Hierzu hat sich das 
Fachteam Bauen des Bundesverbandes Selbsthilfe Körperbehin-
derter e.V. mit Schreiben vom 16.01.2019 geäußert.
Die Argumentation des Bundesverbandes wurde vom Büro EP 
Planung als zuständigem Fachplaner überprüft. Dabei wurde 
festgestellt, dass Plattformlifte baurechtlich nur in Bestandsbau-
ten eingesetzt werden dürfen. Für Neubauten sind Aufzüge vor-
geschrieben.
Herr Pototzky (EP) erläuterte den Sachverhalt.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den Beschluss vom 08.01.2019 
aufzuheben und einen Aufzug einzubauen.

TOP 03 Bauplangenehmigungen, Errichtung eines Holzla-
gers auf Fl.-Nr. 333/1 Gem Obbach (Am Finken-
weg 19)

Sachvortrag:
Der Bauplan lag bis zur Sitzung nicht vor.

TOP 04 Bauplangenehmigungen, Errichtung einer Garage 
mit Lagerhalle auf Fl.-Nrn. 136 und 139/1 Gem. 
Obbach (Kleinstr. 3)

Sachvortrag:
Die Bauherren beabsichtigen den Bau einer Garage und einer 
Lagerhalle im rückwärtigen Bereich ihres Grundstückes. Das 
Bauvorhaben liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile.
Aufgrund der Geländesituation und der Gebäudestellungen im 
Bereich der Kleinstraße ist das Bauvorhaben vom öffentlichen 
Straßenraum kaum einsehbar.
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

TOP 05 Feuerwehr Sömmersdorf, Bestätigung der neuge-
wählten Kommandanten

Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt, dass der in der Dienstversamm-
lung der FFW Sömmersdorf gewählte erste Kommandant Herr 
Thomas Saam gem. Art. 8 Abs. 4 BayFwG bestätigt wird. Die für 
eine erforderliche Lehrgangsteilnahme entstehenden Verdienst-
ausfallkosten werden von der Gemeinde übernommen.
2. Der Gemeinderat beschließt, dass der in der Dienstversamm-
lung der FFW Sömmersdorf gewählte Stellvertreter des Kom-
mandanten Herr Michael Rüth gem. Art. 8 Abs. 4 BayFwG 
bestätigt wird. Die für eine erforderliche Lehrgangsteilnahme 
entstehenden Verdienstausfallkosten werden von der Gemeinde 
übernommen.

TOP 06 Feuerwehr Sömmersdorf, Ausschreibung eines 
Tragkraftspritzenfahrzeuges

Sachvortrag:
Der Gemeinderat hat am 27.11.2018 der Beschaffung eines TSF 
und einer Tragkraftspritze für die FFW Obbach zugestimmt.
Vorgesehen ist weiterhin die Beschaffung eines TSF für die FFW 
Sömmersdorf. Nachdem die Beschaffungen insgesamt im Haus-
haltsplan vorgesehen sind, wird die Beschaffung des für die 
FFW Sömmersdorf vorgesehenen Fahrzeuges vorgeschlagen.

 Im Falle des Art. 5a Abs. 9 KAG i.V.m. § 128 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
3 BauGB entsteht die Beitragspflicht mit der Übernahme durch 
die Gemeinde.

§ 12
Vorausleistungen

Im Fall des Art. 5a Abs. 9 KAG i.V.m. § 133 Abs. 3 BauGB kön-
nen Vorausleistungen bis zur Höhe des voraussichtlichen 
Erschließungsbeitrages erhoben werden.

§ 13
Beitragspflichtiger

Beitragspflichtig ist derjenige, der im Zeitpunkt der Bekannt-
gabe des Beitragsbescheids Eigentümer des Grundstücks ist. Ist 
das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, so ist der Erb-
bauberechtigte anstelle des Eigentümers beitragspflichtig. 
Mehrere Beitragspflichtige haften als Gesamtschuldner; bei 
Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- 
und Teileigentümer nur entsprechend ihrem Miteigentumsan-
teil beitragspflichtig.

§ 14
Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbe-
scheids, die Vorausleistung einen Monat nach Bekanntgabe des 
Vorausleistungsbescheids fällig.

§ 15
Ablösung des Erschließungsbeitrages

(1) Der Erschließungsbeitrag kann im Ganzen vor Entstehung 
der Beitragspflicht abgelöst werden (Art. 5a Abs. 9 KAG i. V. 
m. § 133 Abs. 3 Satz 5 BauGB). 
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht. Die Höhe 
des Ablösungsbetrages richtet sich nach der Höhe des vor-
aussichtlich entstehenden Erschließungsbeitrages.

(2) Ein Ablösungsvertrag wird unwirksam, wenn sich zum 
Zeitpunkt der Entstehung der sachlichen Beitragspflichten 
ergibt, dass der auf das betreffende Grundstück entfallende 
Erschließungsbeitrag das Doppelte oder mehr als Doppelte 
bzw. die Hälfte oder weniger als die Hälfte des Ablösungsbe-
trages ausmacht. 
In einem solchen Fall ist der Erschließungsbeitrag durch 
Bescheid festzusetzen und unter Anrechnung des gezahlten 
Ablösungsbetrages anzufordern oder die Differenz zwischen 
gezahltem Ablösungsbetrag und Erschließungsbeitrag zu 
erstatten.

§ 16
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.03.2019 in Kraft.
(2) Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Erschließungsbeitragssat-

zung vom 16.07.1996 außer Kraft.
Gemeinde Euerbach

Euerbach, 06.02.2019

Arthur Arnold

Erster Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk:
Die vorstehende Erschließungsbeitragssatzung liegt während 
ihrer gesamten Geltungsdauer gem. § 4 der Bekanntmachungs-
verordnung bei der Gemeindeverwaltung im Rathaus zur Ein-
sicht auf.
Gemeinde Euerbach

Euerbach, 06.02.2019

Arthur Arnold

Erster Bürgermeister
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Sitzung des Gemeinderates

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates ein.
Die Sitzung findet am Dienstag, 19. Februar 2019, 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

01 Anerkennung der Niederschrift vom 05.02.2019
02 Ferienpässe der Stadt Schweinfurt
03 Maurergasse 9, Förderung Abbruch
04 Neubau Dorfgemeinschaftshaus, Förderung
05 Neubau Kindergarten, Förderung Abbruch
06 Zuwendungsantrag der Evang.-Luther. Kirchengemeinde 

Obbach, Sanierung Kirchturm
07 Anregungen und Wünsche

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Euerbach, 14.02.2019

gez.

Arthur Arnold

Erster Bürgermeister

Grund- und Mittelschule „Oberes Werntal“

„Kinder, die zu viel dürfen, …werden zu Erwachsenen, die zu 
wenig können!“
Zu diesem hochinteressanten Vortrag von Andreas Dederich, 
Familienberater aus Würzburg, wollen wie Sie recht herzlich am

Dienstag, 19.02.2019 um 19:15 Uhr
in die Aula (vor dem Sekretariat) der Schule in Poppenhausen 
einladen.
Auch Interessierte, die keine Kinder (mehr) an unserer Schule 
haben, sind uns herzlich willkommen! 
Bitte melden Sie sich bei uns bis spätestens 14.02.2019 im 
Sekretariat an, damit wir genügend Sitzplätze bereitstellen kön-
nen (Tel.: 09725 – 6488).
Unkostenbeitrag: 1 €
Auf Ihr Kommen freuen sich
Schulleitung, Lehrerschaft und Elternbeirat

Anmeldung externer Teilnehmer

am Qualifizierenden Abschluss und am Mittleren 
Schulabschluss der Mittelschule
Auch in diesem Jahr haben externe Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit am Qualifizierenden Abschluss der Mittelschule 
bzw. an der Abschlussprüfung zum Mittleren Schulabschluss an 
unserer Schule teilzunehmen.
Bitte melden Sie ihr Kind mit dem entsprechenden Anmelde-
blatt bis spätestens Mittwoch, 01. März 2019, bei uns in der 
Schule an.
Die Anmeldeblätter können im Sekretariat abgeholt werden, 
sind aber auch bei den anderen weiterführenden Schulen 
erhältlich. Bitte fügen Sie dem Meldeblatt eine Kopie des letzten 
Zeugnisses bei.
Die Prüfungen finden von Mai bis Juli 2019 statt, eine entspre-
chende Unterrichtsbefreiung durch die derzeitige Schule ist an 
den Prüfungstagen erforderlich.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Mittelschule Poppen-
hausen, Tel. 09725 6488.
gez.

Schulleitung

Durch eine öffentliche Ausschreibung beider Fahrzeuge kann 
möglicherweise ein günstigerer Preis erzielt werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass für die FFW Sömmersdorf ein 
Tragkraftspritzenfahrzeug beschafft wird. Die Verwaltung wird 
mit der Einleitung des Förderverfahrens und der anschließen-
den Ausschreibung beauftragt.

TOP 07 Kommunale Strombeschaffung, Liefervertrag mit 
ÜZ Lülsfeld

Sachvortrag:
Die Gemeinde bezieht seit Jahren ihren Strom von der ÜZ Lüls-
feld, jetzt ÜZ Mainfranken.
Mit Schreiben vom 11.01.2019 hat die ÜZ für die Lieferperiode 
2020 bis 2022 erneut die Übernahme des Ergebnisses der Bün-
delausschreibung angeboten. 
Der bisherige Nachlass von 0,1 Cent je kWh kann aufgrund der 
veränderten Marktbedingungen nicht mehr angeboten werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, das Angebot der ÜZ Mainfranken 
für die Lieferperiode 2020 bis 2022 anzunehmen. Die Verwal-
tung wird beauftragt, die entsprechende Vereinbarung abzu-
schließen.

TOP 08 Städtebauliche Sanierungsgebiete, Statistik 2018

Sachvortrag:
Nachstehend wird die Statistik für 2018 mitgeteilt.
a) Genehmigungen Grundstücksverkehr
Es wurden 11 Vorgänge (Euerbach 4, Obbach 3, Sömmersdorf 4) 
genehmigt.
b) Zustimmung Bauvorhaben
Es wurde 9 Vorhaben (Euerbach 5, Obbach 3, Sömmersdorf 1) 
genehmigt.
c) Bescheinigungen
Es wurden 3 Bescheinigungen (Euerbach 2, Obbach 1) ausge-
stellt.
Insgesamt wurde ein Aufwand von 213.511,06 € bescheinigt.
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.

TOP 09 Erlass einer Erschließungsbeitragssatzung

Sachvortrag:
Der Gemeinderat hat am 09.07.1996 die heute noch gültige 
Erschließungsbeitragssatzung erlassen.
Durch Gesetz vom 01.04.2016 hat der bayerische Gesetzgeber 
klargestellt, dass Erschließungs-beiträge in Bayern nach Landes-
recht erhoben werden. 
Durch die Einfügung des Art. 5 a in das Kommunalabgabenge-
setz wurde die Rechtsgrundlage geschaffen. Daher ist der Erlass 
einer neuen Beitragssatzung erforderlich, die sich inhaltlich 
überwiegend an der bisherigen Satzung orientiert.
Verwendet wurde das vom Bayerischen Gemeindetag herausge-
gebene Satzungsmuster.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den von der Verwaltung ausge-
arbeiteten Entwurf anzuerkennen und als Satzung zu erlassen. 
Eine Ausfertigung der Satzung liegt der Niederschrift bei.

TOP 10 Anregungen und Wünsche

GRin Lettowsky teilte mit, dass nach Ansicht einer Bürgerin 
die Eintragung beim Volksbegehren zu schwierig sei. Ferner ist 
ihrer Ansicht nach, der Bereich Kützberger Str./Aschenbau für 
Fußgänger gefährlich (Straßenbeleuchtung, Schlaglöcher, kein 
Gehweg).
GRin Guggenbichler bat um Überprüfung des Spielplatzes Schil-
lerstraße.
Gemeinde Euerbach

Euerbach, 06.02.2019

Gemeindeverwaltung
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Ein herzliches Dankeschön wurde deshalb auch im Namen der 
katholischen und evangelischen Kirchengemeinde sowie des 
Diakonievereins Euerbach ausgesprochen.
Für den Kindergarten leistete Walburga 40 Jahre vorbildliche 
Arbeit voller Engagement und mit sehr viel Herzblut. Sie hinter-
lässt eine große Lücke und sie fehlt uns so sehr. Wir sind unsag-
bar traurig, werden unsere Walburga sehr vermissen und sie mit 
Sicherheit nicht vergessen. Ihr guter Geist wird unser Wirken im 
Kindergarten weiter begleiten und uns immer ein Vorbild sein.
Vorstandschaft – Mitarbeitende – Elternbeirat

Verein Lesezeichen e.V.
Verein der Freunde und Förderer der Gemeindebücherei Euer-
bach

Achtung: Neuer Termin!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019
am Donnerstag, 21.02.2019, 19.00 Uhr, in der Gemeindebüche-
rei Euerbach

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen und Genehmigen des Protokolls des letzten Jahres
3. Bericht über die Aktivitäten des vergangenen Jahres
4. Bericht des Kassiers und der Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl der Vorstandschaft
7. Anträge und Wünsche
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme an der Versammlung
Sigrid Merkel

Vorsitzende

Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle
Das Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle bleibt am Dienstag, 
05.03.2019 ab 12.00 Uhr geschlossen.
Landratsamt Schweinfurt

Problemmüllsammlung Frühjahr 2019

Die Problemmüllsammlung Frühjahr 2019 findet an folgenden Termi-
nen in der Gemeinde Euerbach statt.
Samstag, 16.03.2019, von 11.15 bis 12.00 Uhr
- in Euerbach, Feuerwehr Sonnenstraße
Donnerstag, 21.03.2019, von 9.00 bis 9.30 Uhr
- in Obbach, Von-Hutten-Straße/Alter Iglu-Standort
Donnerstag, 21.03.2019, von 9.45 bis 10.15 Uhr
- in Sömmersdorf, Iglu-Standort
Folgende Stoffe können Sie in haushaltsüblichen Mengen kos-
tenlos am „Giftmobil“ abgeben:

• Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren
• Haushaltsbatterien und –akkus ( z.B. Knopfzellen, Rundzel-

len, Akkugeräte)
Haushaltsbatterien/-akkus können auch kostenfrei im Han-
del (d. h. in allen Geschäften, die auch Haushaltsbatterien/-
akkus verkaufen) zurückgegeben werden.

• Gartenchemikalien, z.B. Unkraut- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Düngemittel

• Haushaltschemikalien, z.B. Reinigungsmittelreste

Einladung zum Informations- und Gesprächsabend

„Mittlerer Schulabschluss an der Mittelschule“

Liebe Eltern,
neben Realschule, Gymnasium und Wirtschaftsschule bietet 
die Mittelschule seit vielen Jahren die Möglichkeit des Mittleren 
Schulabschlusses in M-Klassen.
Wir informieren Sie bei dieser Veranstaltung über die Aufnah-
mebedingungen, aber auch über die Unterschiede zwischen 
M-Klassen und Regelklassen, die beruflichen Perspektiven nach 
dem erfolgreichen Besuch der M 10 und weitere wichtige Dinge.
Wir laden Sie und Ihre Kinder sehr herzlich ein für

Mittwoch, 27. Februar 2019, 19:00 Uhr
kleine Aula vor dem Sekretariat, 1. Obergeschoss

Schule Poppenhausen
Schüler/innen, Lehrkräfte und Schulleitung informieren Sie, 
sprechen mit Ihnen, beantworten Ihre Fragen.
Wir freuen uns auf Sie.
Mit freundlichen Grüßen

gez. gez.
Sonja Then Irmgard Bauer
Rektorin Konrektorin

Kindergarten St. Christophorus

Walburga Arnold fehlt uns sehr!

Seit über 40 Jahren hat Walburga 
den Kindergarten St. Christophorus 
in Euerbach geleitet und jetzt wurde 
sie völlig überraschend aus unserer 
Mitte gerissen. Wir können es immer 
noch nicht begreifen. Sie war immer 
für uns da, für alle Kinder mit ihren 
Eltern, für alle Mitarbeitenden und 
ebenso für die Vorstandschaft und 
den Elternbeirat. Ein Euerbacher Kin-
dergarten ohne Walburga ist für uns 
alle in diesen Tagen kaum vorstell-
bar.

Nach ihrer Ausbildung zur Erzieherin war Walburga ein Jahr 
in Dippach und drei Jahre in Wasserlosen tätig, bevor sie am 
01.09.1978, also vor über 40 Jahren, die Leitung im Kinder-
garten St. Christophorus in Euerbach übernahm. Von einem 
zweigruppigen Kindergarten zu Beginn hat sie zuletzt fünf 
Gruppen geleitet, wobei sich die Anzahl der Gruppen immer 
wieder verändert hatte. Sie hat 1980 den Umbau und Mitte der 
90er Jahre die Generalsanierung begleitet und unter ihrer Lei-
tung wurde erstmals eine Kleinkindgruppe eröffnet, inzwischen 
eine weitere vorübergehend ausgelagert in Obbach. Auch die 
Schulkindbetreuung fand für einige Jahre in „ihrem“ Kindergar-
ten statt. Bis zuletzt hat Walburga den Neubau der Krippengrup-
pen an der Hauptstraße tatkräftig unterstützt und begleitet.
Der Kindergarten war ihr Leben, ja ihr Lebenswerk. Sie hat 
Generationen von Kindern – besonders auch als Leitung der 
Regenbogengruppe – mitgeformt und positiv geprägt. Getreu 
Maria Montessori stand für sie immer die Individualität jedes 
einzelnen Kindes in einer vorbereiteten Umgebung im Mittel-
punkt. Deshalb haben sich auch die jetzigen Kindergartenkin-
der mit einem kleinen Gruß von Walburga verabschiedet und 
damit ihre und unsere große Wertschätzung und Anerkennung 
zum Ausdruck gebracht.
Walburga war aber nicht nur eine vorbildliche Erzieherin, sie 
war auch eine perfekte Kindergartenleiterin: Zuverlässigkeit, 
Genauigkeit und eine sehr gute Organisation zeichneten stets 
ihre Arbeit aus. Immer nahm sie sich für Anfragen aller Art hin-
reichend Zeit und zeigte dabei viel Geduld und große Hilfsbe-
reitschaft. Ihre Besonnenheit und ihre ruhige, ausgeglichene Art 
wurden dabei sehr geschätzt.
Geprägt war Walburgas Handeln auch stets von ihrer christlichen 
Lebenseinstellung. Die Beziehung zu Gott und kirchliche Feste 
gehörten für sie zum Wirken im Kindergarten ebenso dazu wie 
die Beteiligung am Leben der Euerbacher Kirchengemeinden. 
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Die Multivisionsshow ist eine Kombination aus faszinieren-
den Fotos auf Großleinwand, live erzählten Geschichten, stim-
mungsvoller Musik und Originaltonaufnahmen. So entsteht 
eine Atmosphäre, die die Zuschauer zum entspannten Globalen 
Lernen, Schmunzeln, Genießen und Träumen einlädt.
In der Pause werden fair produzierte bzw. gehandelte Speisen, 
Getränke und Produkte angeboten.

16. Wernecker Kulturfrühling
Frisch, facettenreich und fantasievoll präsentiert sich der Markt 
Werneck im März und April. Insgesamt 24 Veranstaltungen 
erwarten die Besucher beim Wernecker Kulturfrühling. Sie dür-
fen sich auf „Immobilien-Kabarett“, Musik der 50er und 60er 
Jahre und außergewöhnliche Ausstellungen ebenso freuen wie 
auf den mittlerweile 3. Poetry Slam Werneck.
Eröffnet wird der Kulturfrühling am Samstag, 16. März, um 20 Uhr, 
im Café Balthasar im Schloss Werneck mit einer Hommage an Leo-
pold Mozart, der in diesem Jahr 300 Jahre alt würde. Obwohl seine 
Werke noch heute gespielt werden, ging er doch vor allem als För-
derer seines genialen Sohnes Wolfgang Amadeus in die Musikge-
schichte ein. Hans Driesel folgt den Spuren von Vater und Sohn 
Mozart. Gesanglich-musikalisch umrahmt wird die Mozart-Stunde 
von Stefanie Herchet (Sopran) und David Reß (Flügel). Für den 
Eröffnungsabend sind Reservierungen erforderlich. Möglich sind 
diese ab 25. Februar unter der Telefonnummer 09722/2262.
Am Sonntag, 17. März, präsentiert das Autohaus Schuler+Eisner 
als treuer Unterstützer des Kulturfrühlings ab 11 Uhr unter dem 
Motto „Musik, Kunst und Theater im Autohaus“ ein Programm 
für die ganze Familie. Mit dabei sind die Band „LaVie finest“, 
die Künstlerin Karin Lorenz und das „Lari Fari – Puppentheater 
für kleine Leute“. Die Kaffeebar übernimmt der neu gegründete 
Förderverein der Mittelschule Werneck.
Das traditionelle Konzert in der Schlosskirche Werneck gestaltet 
am Sonntag, 17. März, ab 18 Uhr, das Ensemble „Take five“. Die 
vier Sängerinnen und ihr musikalischer Begleiter aus der Rhön 
präsentieren geistliche Werke zeitgenössischer Komponisten 
sowie Stücke aus eigener Feder.
Der Kabarett-Abend im Rahmen des Kulturfrühlings wird am 
Freitag, 22. März, um 20 Uhr, im Café Balthasar von Heidi 
Friedrich bestritten. Ihr neues Soloprogramm „Vier Wände für 
ein Halleluja“ ist eine Expedition in den deutschen Immobilien-
Dschungel – zu Mietnomaden, Immobilienhaien und zu Men-
schen, die schön wohnen wollen, ohne, dass dafür ihr kom-
plettes Gehalt draufgeht. Karten gibt es für 12 Euro im Rathaus 
Werneck, bei Optik Stretz und der Sparkasse Werneck.
Außerdem erwartet die Besucher des Kulturfrühlings am Sams-
tag, 30. März, um 19.30 Uhr (Vernissage), sowie am Sonntag, 
31. März, von 11 bis 16 Uhr, in der „Scheune“ (Julius-Echter-
Platz 1) eine außergewöhnliche Ausstellung. Unter dem Titel 
„MINIArTUREN“ zeigt Jörg Wiedersich (Schnackenwerth) unter 
anderem einen „echten Hingucker“ und skurrile Gestalten wie 
„Schneeflittchen“ und „Holla, die Waldfee“.
Zu einer Erfolgsgeschichte hat sich der Poetry Slam Werneck 
entwickelt. Am Freitag, 5. April, wird um 19.30 Uhr bereits zur 
dritten Auflage ins Café Balthasar geladen. Wieder mit dabei 
sind der Sieger des 1. Slams, Henrik Szanto aus Wien, die Sie-
gerin des zweiten Slams, Maron Fuchs aus Bamberg, sowie die 
gebürtige Werneckerin Marie Sanders. Eintritt: Vorverkauf: 5 
Euro, Abendkasse: 6 Euro, ermäßigt für Schüler und Studenten: 
4 Euro. Karten gibt es im Rathaus Werneck, bei Optik Stretz und 
der Sparkasse Werneck.
Zurück in die 50er und 60er Jahre geht es am Samstag, 6. April. 
Um 20 Uhr betreten „The Wonderfrolleins“ die Aula der Mittel-
schule und fegen mit Witz, Charme und Temperament durchs 
deutsche Wirtschaftswunder. Mit den drei Profi-Musikerinnen 
geht es hinein in die Zeit von Connie und Catharina, von Cap-
rifischern &Caprihosen und natürlich von Halbstarken & Hei-
matfilmen. Karten gibt es für 10 Euro im Rathaus Werneck, bei 
Optik Stretz und in der Sparkasse Werneck sowie für 12 Euro an 
der Abendkasse.
„Faszination Fremde“ ist die Fotoausstellung überschrieben, zu 
der der Wipfelder Reisefotograf Heinz Peks am Freitag, 12. April, 
um 19 Uhr (Vernissage) und am Samstag, 13. April, von 11 bis 
18 Uhr, in „Die Scheune“, Julius-Echter-Platz 1, einlädt. 

• Heimwerkerchemikalien, z.B. Pinselreiniger, Lacke (die noch 
nicht vollständig eingetrocknet sind), Säuren und Laugen

• quecksilberhaltige Schalter und Thermometer
• Spraydosen mit Resten
• Problemabfälle rund ums Auto, z.B. Fahrzeugbatterien, 

Ölfilter
beim Kauf einer Fahrzeugbatterie erhebt der Handel ein 
Pfand in Höhe von 7,50 €; das Pfand wird jedoch dann 
nicht erhoben, wenn gleichzeitig eine Fahrzeug-Altbatterie 
zurückgegeben wird

• Elektrokleingeräte bis zu einer Kantenlänge von 20 cm, z. 
B. Handys, Uhren, Thermostate u. ä.. Diese werden auch – 
genauso wie größere Elektrogeräte – kostenfrei bei der Sperr-
müllsammlung abgeholt sowie am Abfallwirtschaftszentrum 
Rothmühle und der Kompostanlage Gerolzhofen ebenso 
wie bei vielen Gemeinden (meist am Bauhof) kostenfrei 
angenommen.

Außerdem:

• Tierische und pflanzliche Fette und Öle dürfen in die Bio-
tonne. Flüssige Öle werden weiterhin kostenfrei bei der Pro-
blemmüllsammlung angenommen (zur Verwertung).

• Altes Motoren- und Getriebeöl wird nur gegen Gebühr (ca. 
0,50 €/l) angenommen (weil Altöl gegen Vorlage des Kas-
senbelegs oder beim Kauf von Motoren-/Getriebeöl kosten-
los vom Handel zurückgenommen werden muss).

Folgende Abfälle sind kein Problemmüll und gehören daher in die 
Restmülltonne:
• Altmedikamente
• Reste von Dispersionsfarbe (= haushaltsübliche Wandfarbe)
• leere Ölbehältnisse mit anhaftenden Mineralölresten
• ausgehärtete Farb-, Lack- und Kleberreste
Leere Farbeimer (spachtelrein!) gehören zur Wertstoffsamm-
lung.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung 
(09721/ 55-546).
Ergänzend gibt es ganzjährig die Problemmüllannahme bei der 
Fa. Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG in Bergrheinfeld, 
Richtbergstraße 3, und zwar jeweils:

• Montag ������������������������������������� von 12.30 bis 16.00 Uhr und
• Donnerstag ��������������������������������������  von 14.00 bis 18.00 Uhr

Multivisionsschau „Die Anden“
Im Rahmen des Wernecker Kulturfrühlings 2019 laden die Fair-
trade-Steuerungsgruppe und die katholische Kirchengemeinde 
Werneck am Sonntag, 31. März, um 18 Uhr zu einer faszinieren-
den Multivisionsschau ins katholischen Pfarrzentrum Werneck 
ein. Mit ausdrucksstarken Fotos entführen Dr. Jutta Ulmer und 
Dr. Michael Wolfsteiner in die eisigen Höhen der Anden. Für 
den Vortrag haben sie sieben Reisen nach Peru, Bolivien und 
Chile unternommen. Im Valle Sagrado besuchten die beiden 
Fotojournalisten mystische Inka-Ruinen und eine Kleinbauern-
familie, die fair gehandelten Kaffee produziert. Sie schlenderten 
durch Cuscos reich verzierte Kolonialkirchen, stiegen in eine 
Fairtrade-gesiegelte Goldmine hinab, tauchten in Perus farben-
prächtigsten Karneval ein und schliefen auf einer Schilfinsel im 
tiefblauen Titicacasee.
Dass der Faire Handel nicht nur Armut reduzieren, sondern 
auch uralte Traditionen bewahren kann, erlebten Dr. Jutta 
Ulmer und Dr. Michael Wolfsteiner beim Besuch von Aymara-
Indigenas, die am Ufer des gigantischen Salar de Uyuni das 
Wunderkorn Quinoa kultivieren. In der glasklaren Luft der Ata-
camawüste war das Fotojournalisten-Duo von spuckenden Gey-
siren, malerischen Lagunen und den wissenschaftlichen Stern-
warten ALMA und La Silla begeistert. Weiter im Süden Chiles 
verkosteten die beiden bei Kleinwinzern fair gehandelten Wein 
und lebten ein paar Tage naturnah mit Mapuche-Indigenas.
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Am Sonntag 31. März 2019                        
um 9.30 Uhr in der evang. Kirche 

Obbach 

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Euerbach

Gottesdienstordnung vom 15.02. - 28.02.2019

Freitag, 15. Feb.
16:30 Uhr 5. Weggottesdienst der Kommunionkinder „Das 

Evangelium“
Sonntag, 17. Feb., Koll. f. Pfarrgemeinde

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Kommunionkinder 

aus Euerbach
Dienstag, 26. Feb.
14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Mariä Heimsuchung Obbach

Sonntag, 17. Feb., Koll. f. Pfarrgemeinde
6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

10:00 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 19. Feb.
14:00 Uhr Seniorennachmittag mit Ansgar Mauder „ Heite-

res zur Faschingszeit“, ev. Gemeindehaus
Samstag, 23. Feb., Koll. f. Pfarrgemeinde
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst
Mittwoch, 27. Feb.
09:30 Uhr Frauentreff, Pfarrsaal

St. Johannes d. T. Sömmersdorf

Samstag, 16. Feb., Koll. f. Pfarrgemeinde
18:00 Uhr Vorabendgottesdienst mit Vorstellung der Kom-

munionkinder
Mittwoch, 20. Feb.
14:00 Uhr Seniorenfasching im Pfarrheim
Donnerstag, 21. Feb.
19:00 Uhr Messfeier

Freitag, 22.02.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im rk. Pfarrheim, Gel-

dersheim
Sonntag, Sexagesimä, 24.02.
08.45 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Euerbach
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle des 

Altenheimes St. Martin in Geldersheim.
Dienstag, 26.02.
19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Evang. Gemeindehaus 

Euerbach
Freitag, 01.03.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im rk. Pfarrheim, Gel-

dersheim

Freitag, 15.02.
15.00 Uhr „Sockenbande“ im Evang. Gemeindehaus Obbach
Sonntag, Septuagaesimae, 17.02.
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Obbach
10.15 Uhr Gottesdienst im Betsaal Poppenhausen
Montag, 18.02.
18.00 Uhr Jungbläserkurs im Evangelischen Gemeindehaus 

Euerbach
19.30 Uhr Flötenspielkreis 14-tägig im Evang. Gemeinde-

haus Obbach
Dienstag, 19.02.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Evang. Gemeindehaus 

Obbach.
Thema: „Heiteres zur Faschingszeit“ mit Ansgar 
Mauder

19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Evang. Gemeindehaus 
Euerbach

Mittwoch, 20.02.
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Spengler in Obbach
Donnerstag, 21.02.
19.30 Uhr ökum. Chorprobe im Evang. Gemeindehaus 

Obbach
Freitag, 22.02.
15.00 Uhr „Sockenbande“ im Evang. Gemeindehaus Obbach
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeinde-

haus Obbach
Sonntag, Sexagaesimae, 24.02.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung in der 

Evang. Kirche Obbach
Montag, 25.02.
18.00 Uhr Jungbläserkurs im Evangelischen Gemeindehaus 

Euerbach
19.30 Uhr Flötenspielkreis 14-tägig im Evang. Gemeinde-

haus Obbach
Dienstag, 26.02.
19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Evang. Gemeindehaus 

Euerbach
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Evang. Gemeinde-

haus Obbach
Donnerstag, 28.02.
19.30 Uhr ökum. Chorprobe im Evang. Gemeindehaus 

Obbach
Freitag, 01.03.
15.00 Uhr „Sockenbande“ im Evang. Gemeindehaus Obbach
19.00 Uhr ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen im Evang. Gemeindehaus Obb.
18.30 Uhr ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen im rk. Pfarrheim in Kützberg

www.localbook.dewww.localbook.de
Jetzt aktuell auf …Jetzt aktuell auf …

und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.
Aktuelles aus Ihrem Ort
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Einladung zum Kinderweltgebetstag

am Sonntag, 17. März 2019 um 10 Uhr

Herzlich eingeladen sind alle Kinder zur Feier des ökumeni-
schen Kinderweltgebetstages ins Evangelische Gemeindehaus!

Flurbereinigung Sömmersdorf

Bekanntmachung

Einladung zur Jahreshauptversammlung  

der Flurbereinigung Sömmersdorf

Termin: 16.03.2019, 19.30 Uhr Feuerwehrhaus Sömmersdorf

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Niederschrift
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfung
5. Wünsche/Anträge
Pfister

Vorstandsvorsitzender

Jagdgenossenschaft Sömmersdorf

Jahresversammlung 2019
Am 16.03.2019 um 20.00 UhrIm Feuerwehrhaus Sömmersdorf

Sonntag, 24. Feb., Koll. f. Pfarrgemeinde
HL. MATTHIAS

09:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 28. Feb.
19:00 Uhr Messfeier
Termine und Informationen:

Senioren:
Euerbach: Di 26.02. 14 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim
Obbach: 19.02., 14 Uhr Seniorennachmittag mit Ansgar Mauder 
„Heiteres zur Faschingszeit“, ev. Gemeindehaus
Sömmersdorf: 20.02., 14 Uhr Seniorenfasching im Pfarrheim

Frauentreff Obbach:
Mi 27.02., 9.30 Uhr Pfarrsaal

Kommunionvorbereitung:
Weggottesdienste f. alle Kommunionkinder der PG, jew. um 
16.30 Uhr Fr 15.02. in Euerbach, Fr 22.02. in Geldersheim

Nächster Taufsonntag:
jew. 14.00 Uhr 03.03. in Geldersheim / 07.04. in Geldersheim

Beichtgelegenheit
jeden Samstag von 17.30-17.50 Uhr Kirche Geldersheim

Messbestellungen
für März bitte bis 18.02. abgeben. (Ort angeben)

Pfarrbüro geschlossen:
Vom 04.03. bis einschl. 07.03.2019 sind die Pfarrbüros Gelders-
heim u. Euerbach geschlossen.

Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Geldersheim Mo./Di./Do 9-12 Uhr, Di 15-17:30 Uhr, Euerbach 
Mi 9-12 Uhr

Weltgebetstag der Frauen

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen!
Ein Abend von Frauen für Frauen und Männer!

Achtung - geänderter Termin in Euerbach
am Freitag, 15. März 2019! um 19.00 Uhr in der katholischen 
Kirche in Euerbach
Die Liturgie zum Weltgebetstag 2019 kommt aus Slowenien.
„Kommt, alles ist bereit!“ Mit der Bibelstelle des Festmahls aus 
Lukas 14 laden die slowenischenFrauen ein.
Ihr Gottesdienst entführt uns in das Naturparadies Slowenien 
zwischen Alpen und Adria. Es ist eines der jüngsten und kleins-
ten Länder der Europäischen Union und hat gerade mal 2 Milli-
onen Einwohner.
Es ist noch Platz, heißt es in der Gottesdiensteinladung – beson-
ders für all jene Menschen, die sonst ausgegrenzt werden wie 
Arme, Geflüchtete, Kranke und Obdachlose.
Im Gottesdienst erwarten Sie Melodien aus Slowenien und 
bekannte Lieder zum Mitsingen begleitet von einer eigens 
zusammengestellten Musikgruppe unter der Leitung von Chris-
tine Hofmann.
Im Anschluss gibt es - wie gewohnt - im katholischen Pfarrheim 
Länderinformationen mit Bildern und kulinarische Spezialitä-
ten des Landes.
Das ökumenische Team freut sich auf Ihr Kommen!
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8. Neuwahlen
9. Termine im laufenden Jahr
10. Anträge und Wünsche, Verschiedenes
Hierzu ergeht die herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder 
zur Versammlung.
Die Vorstandschaft freut sich auf einen zahlreichen Besuch.
Werner Bieber

1. Vorsitzender

Obst- und Gartenbauverein Euerbach

Zu Beginn des Jahres fanden gleich zwei Veranstaltungen des Obst- 
und Gartenbauvereines Euerbach großen Zuspruch.
Die Winterwanderung führte uns in diesem Jahr nach Marolds-
weisach. Nach einem kurzen Abstecher und der Besichtigung 
der Kirchenburg in Serrfeld machte sich etwa die Hälfte der 48 
Teilnehmer auf den Weg durch den verschneiten Wald. Über 
Dippach, mit der spätgotischen Schlossruine und Birkenfeld mit 
dem sehenswerten Rokokoschloss, erreichten wir nach einein-
halb Stunden die Brauerei Hartleb in Maroldsweisach.
Die kürzere geplante Wanderstrecke, die Vulkantour am Steiner-
lebnispfad am Zeilberg, konnte aufgrund der Wetterverhältnisse 
leider nicht begangen werden. Stattdessen ging es auf einem 
Gemeindeverbindungsweg durch die verschneite Landschaft 
von Ermershausen nach Maroldsweisach.
In geselliger Runde verbrachte man noch eine gemütliche Zeit 
miteinander, die mit dem gemeinsamen Abendessen ihren 
Abschluss fand.

Bis zur Familienveranstaltung „Feuer und Eis“ am Sonntag dar-
auf war der Schnee zwar schon wieder weggetaut, trotzdem hat-
ten Klein und Groß viel Spaß am Steigholz bei den Lärchli.
In geselliger Runde verging der Nachmittag wie im Flug bei 
heißem Glühwein, Tee, Kaffee und Kuchen. Die Kinder hat-
ten ihren Spaß am Lagerfeuer beim Stockbrotbacken und bei 
gemeinsamen Spielen im Wald, die Angelika Weigand und Silke 
Gernert vorbereitet hatten.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Verlesung der Niederschrift
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
• Verwendung der Jagdpacht
• Wünsch – Anträge – Verschiedenes
An alle Jagdgenossen ergeht herzliche Einladung.
Manfred Peter

Jagdvorstand

mit Umzug

Heimat- Trachtenverein Euerbach e.V.

Der Heimat- Trachtenverein Euerbach e.V.  
lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung ein
Am Samstag, den 16. 03. 2019 um 19.30 Uhr im Sportheim in 
Euerbach

Tagesordnung:

1. Begrüßung mit Totengedenken
2. Genehmigung der Tagesordnung und Feststellen der 

Beschlussfähigkeit
3. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der Hauptver-

sammlung vom 03. März 2018
4. Berichte des Vorstandes (Vorsitzende, Kassier, und Schrift-

führer)
5. Bericht und Entlastung des Vorstandes und der Kassenfüh-

rung durch die Revisoren
6. Berichte der erweiterten Vorstandschaft
7. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften und Vereinsju-

bilare
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Initiativbewerbung  
für den Wettbewerb BAYERNS BEST 50

Aufruf an alle Unternehmen im Landkreis Schweinfurt
Landkreis Schweinfurt. Das Bayerische Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie wird auch in die-
sem Jahr wieder bayerische Unternehmen mit der Auszeich-
nung BAYERNS
BEST 50 ehren. Darüber hinaus wird an zwei Unternehmen ein 
Sonderpreis für überdurchschnittliches Ausbildungsmanage-
ment verliehen. Mit dieser Auszeichnung würdigt das bayeri-
sche Staatsministerium besonders wachstumsstarke, mittelstän-
dische Unternehmen, die in den letzten Jahren die Zahl ihrer 
Mitarbeiter und ihren Umsatz überdurchschnittlich steigern 
konnten.
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Schweinfurt ruft alle 
wachstumsstarken Unternehmen auf, sich bis 22. März 2019 
initiativ zu bewerben. Der Wettbewerb richtet sich an inhaber-
geführte
Unternehmen, die mindestens 50 Mitarbeiter beschäftigen. Auf 
der Bewerbungsseite www.psp.eu/bb50 finden sich alle erforder-
lichen Informationen für die Teilnahme am Wettbewerb.

Beats bauen für Einsteiger

Musikworkshop für 14- bis 18-Jährige am 23. März  
in Niederwerrn
Landkreis Schweinfurt. Beats, Hip-Hop, Songwriting – darum 
geht es bei dem Musikproduktionsworkshop „Beats bauen für 
Einsteiger“, den die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Schweinfurt in Kooperation mit MAINPOP, der Popularmusik-
förderung des Bezirks Unterfranken, am Samstag, den 23. März 
2019 im Jugendhaus Niederwerrn veranstaltet.
Der Einsteiger-Workshop richtet sich an musikbegeisterte 
Jugendliche, die gerne eigene Songs schreiben oder ihren eige-
nen Hip-Hop Beat zu einem tanzbaren Dancefloortrack basteln 
möchten. Workshop-Leiter ist Michael Ende, Lehrbeauftragter 
für elektronische Musik an der Hochschule Ansbach, der selbst 
ein eigenes Studio in Würzburg hat.
Voraussetzung für den Workshop sind grundlegende Kenntnisse 
im Umgang mit dem Computer und Kreativität. Anhand des 
professionellen Musikproduktionstools „Ableton Live“ werden 
theoretische und vor allem praktische Grundlagen zur Musikpro-
duktion geschaffen und ein erster kurzer Track produziert. Jeder 
Teilnehmer kann an seinem individuellen Song basteln oder 
gemeinsam mit anderen Teilnehmern ein kleines Team bilden.
Die Jugendlichen sollten zu dem Workshop Folgendes mitbrin-
gen: einen Laptop, Kopfhörer, eine kostenlose Demoversion 
von „Ableton Live“ (Gratis Download auf www.ableton.com/
de/trial), Interesse und Spaß an Musik sowie kreative Energie. 
Sollten die Teilnehmer keinen eigenen PC besitzen, stehen im 
Niederwerrner Jugendhaus auch Computer zur Verfügung.
Die Teilnahme am Workshop kostet fünf Euro. Anmeldeschluss 
ist der 14. März 2019. Infos und Anmeldung bei der Kommu-
nalen Jugendarbeit im Landratsamt Schweinfurt unter Telefon 
09721/55-519 sowie auf der Website www.landkreis-schwein-
furt.de/koja „Aktuelle Veranstaltungen und Termine“. Dort 
steht auch der Flyer inklusive Anmeldeformular zum Download 
bereit.

Praktikumsstelle beim Kreisjugendring Schweinfurt 
(KJR)
Du hast Lust in ein abwechslungsreiches und spannendes 
Themenfeld der Sozialen Arbeit sowie der Pädagogik rein zu 
schnuppern? Bei uns kann man vielseitige und abwechslungs-
reiche Tätigkeitsfelder im Bereich „Soziales Management“ sowie 
der „Jugend- und Erwachsenenbildung“ kennenlernen!
Wir bieten einen Praktikumsplatz für das Bachelor-Pflichtprak-
tikum (in Voll- oder Teilzeit) der FH an. Nähere Infos und die 
Ausschreibung ist unter: https://www.kjr-sw.de/praktikum-
beim-kjr/ zu finden.
Alle anderen Praktika (mind. 4 Wochen) gerne nach Absprache.

Tobias Garbe zeigte sich erfreut, über die erfolgreiche Fusion im 
Fußball mit dem FC Geldersheim und guten Platzierungen aller 
3 Mannschaften, von der Kreisliga bis zur B-Klasse. In seiner 
Vorschau verwies er auf einen Trainerwechsel nach der Saison, 
von Daniel May, der 3 Jahre die Geschicke leitete, zu Dominik 
Barth, der ebenfalls als Spielertrainer fungiert.
Die Tischtennisabteilung ist mittlerweile mit zwei Jugendmann-
schaften am Start – eine lt. Abt.leiter Wolfgang Pfister sehr 
erfreuliche Entwicklung. Bei den Aktiven, die mit drei Mann-
schaften antreten, konnte erneut eine Meisterschaft eingefahren 
werden.
Vorsitzender Keller gab einen kurzen Überblick zu den Mann-
schaften in der JFG Euland 2011. Zwar sind alle Altersklassen 
besetzt, doch nur fünf Spieler vom SV von der U13 – U19 sind 
hier aktiv. Wesentlich besser sieht es in der U7 bis zur U11: hier 
sind 13 Jugendliche in den einzelnen Mannschaften am Ball.
Peter Keller verabschiedete die ausscheidenden Vorstandsmit-
glieder mit einem Präsent und bedankte sich bei allen Helfern, 
die den SV unterstützen. In seiner Vorausschau verwies er auf 
die in 2019 geplanten Veranstaltungen und wünschte allen 
Abteilungen ein gutes Gelingen. Wünsche und Anträge waren 
diesmal Fehlanzeige – offensichtlich sind die Mitglieder mit 
dem Geleisteten sehr zufrieden.
Das Schlusswort oblag Bürgermeister Arthur Arnold, der sich 
speziell beim Vorsitzenden für seinen persönlichen Einsatz 
bedankte, aber auch den Stellenwert des SV im Ort herausstellte.

Einladung zur Jahreshauptversammlung „Unser 
Obbach e.V.“
am Mittwoch, den 20. März, um 19:30 Uhr im Obbacher Rathaus

Tagesordnung

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Rückblick auf das Jahr 2018
4. Ausblick auf das Jahr 2019
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Wünsche, Verschiedenes und Anträge
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen!
gez.

Gabriele Jakob

Vorsitzende Unser Obbach e.V.

Alles Wissenswerte rund um das Thema Mobilität

im Landkreis Schweinfurt

Landrat Florian Töpper zu Gast bei „Leut von Da“ auf Radio Primaton
Landkreis Schweinfurt. Mobilitätskonzept, Nahverkehrsplan, 
Nahverkehr Mainfranken GmbH (NVM), E-Mobilität, Steiger-
waldbahn – im Landkreis Schweinfurt tut sich in Sachen Öffent-
licher Personennahverkehr und Mobilität derzeit so einiges. 
Doch was konkret verbirgt sich hinter teils komplexen Namen 
überhaupt? Warum lassen sich manche Verbesserungen bei Bus-
linien nicht von
heute auf morgen realisieren? Wie entsteht überhaupt so ein 
Nahverkehrsplan und wer redet und entscheidet darüber mit? 
Und wie geht es nun mit der Diskussion um die Steigerwald-
bahn weiter?
Über all die Themen geht es am Sonntag, 10. Februar, von 10 
bis 12 Uhr in der Sendung „Leut von Da – das Sonntagsge-
spräch“ auf Radio Primaton. Landrat Florian Töpper ist gemein-
sam mit dem
Nahverkehrsbeauftragten Michael Graber und dem NVM-
Geschäftsführer Christopher Alm bei Moderator Christian „Bla-
cky“ Schwarz zu Gast in der Sendung.
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Landrat und Fraktionsvertreter informierten sich vor 
Ort über KKW-Rückbau

Kraftwerksleiter Bernd Kaiser führte Delegation  
über das Gelände
Landkreis Schweinfurt. Nachdem eine Delegation des Kreisaus-
schusses im Herbst 2017 das bereits seit Jahrzehnten im Rück-
bau befindliche Kernkraftwerk Würgassen an der Weser besucht 
hatte, fand nun ein Folgetermin im Kernkraftwerk Grafenrhein-
feld statt. Kraftwerksleiter Bernd Kaiser und die Beauftragte für 
die Öffentlichkeitsarbeit des Standorts Evamaria König führten 
Landrat Florian Töpper sowie die Vertreter der Fraktionen im 
Kreistag und Mitarbeiter des Landratsamts Schweinfurt über das 
Gelände.
Aufgrund der seit etwa einem Jahr bestehenden Rückbaugeneh-
migung hat PreussenElektra begonnen, in der Anlage nun die 
Voraussetzungen für den tatsächlichen Rückbau zu schaffen. Bei 
dem Rundgang wurde den politischen Vertretern unter ande-
rem das Vorgehen des Rückbaus erläutert sowie unter anderem 
die Anlage gezeigt, an der sämtliche Teile, die abgebaut werden, 
hinsichtlich ihrer Kontamination gemessen werden. Ebenfalls 
besichtigt werden konnte ein leerer Castorbehälter.
Landrat Florian Töpper begrüßte ausdrücklich den seit kurzem 
bestehenden intensiveren und offeneren Dialog. „Ich würde 
es begrüßen, wenn dieser Weg fortgesetzt und der Austausch 
an geeigneter Stelle sogar noch ausgebaut werden könnte“, so 
Landrat Töpper.

Fortbildungsreihe für Jugendleiter / Juleica
Der Kreisjugendring Schweinfurt bietet eine Fortbildungsreihe für 
erfahrene aber auch Grundlagenseminare für neue Jugendleiter/
innen an. Diese Seminare sind gut geeignet für die Juleica-Ver-
längerung oder den Neuerwerb. Die Jugendleiter/In-Card (Juleica) 
ist der bundesweit einheitliche Ausweis für ehrenamtliche Mitar-
beiter/innen in der Jugendarbeit. Sie dient zur Legitimation und 
als Qualifikationsnachweis der Inhaber/innen. Zusätzlich soll die 
Juleica auch die gesellschaftliche Anerkennung für das ehrenamt-
liche Engagement zum Ausdruck bringen. Die Reihe startet am 
18. März mit einer gemeinsamen Informationsveranstaltung der 
Freiwilligenagentur Gemeinsinn und des KJR zum Thema Daten-
schutz (DSGVO) in Vereinen und Verbänden. Am 21. März geht 
es um das Zuschusswesen beim KJR und anschließend am 26. 
März um die Planung und Organisation von Jugendfreizeiten. 
Viele weitere spannende Themen folgen!
Unsere Seminare und Veranstaltungen werden ständig aktu-
alisiert. Daher finden Sie auf der Seite des Kreisjugendrings 
Schweinfurt www.kjr-sw.de immer eine Übersicht über die lau-
fenden Fortbildungen.
Es wird um vorherige Anmeldung beim Kreisjugendring unter 
09721/55-508 oder per Mail an info@kjr-sw.de gebeten.

Fahrplanänderungen ab 11. Februar

Neuer Fahrplan für vier Buslinien im Landkreis Schweinfurt
Landkreis Schweinfurt. Ab Montag, 11. Februar gilt auf vier 
Linien im Landkreis Schweinfurt ein neuer Fahrplan. Änderun-
gen ergeben sich auf folgenden Buslinien: 8130 Schweinfurt – 
Aidhausen, 8137 Schweinfurt - Schwebheim – Volkach, 8139 
Schweinfurt - Obbach - Wasserlosen/Wülfershausen sowie 8148 
Schweinfurt – Werneck.
Das Landratsamt Schweinfurt bittet um Kenntnisnahme.
Die neuen Fahrpläne sind auf der Homepage des Landkreises 
Schweinfurt unter www.landkreis-schweinfurt.de/oepnv abrufbar.

Führungszeugnis

Justiz

Führungszeugnisse 

online beantragen. 

www.bundesjustizamt.de 

Das neue 
Führungszeugnis 
Neues Layout mit verbessertem Datenschutz 

Mehrsprachigkeit in Deutsch, Englisch und Französisch 

Sie möchten Ihr Führungszeugnis beantragen?  
Alle wichtigen Informationen fnden Sie unter: www.bundesjustizamt.de

Neueröffnung
Sportheim Vfl Euerbach

Mo. & D i . RUHETAG - Mi . b i s Sa . 17-22 Uhr So . 11-22 Uhr warme Küche b is 22 Uhr 

Sportheim Euerbach  Sonn- & Feiertags immer wechselnde fränkische Gerichte! 
/MiƩwoch = P izzatag - P izza O 30 cm 6 , -€  F re i tag = Schnitze l tag - Schnitze l mit Be i lage 7 , - € 

Tel. (0 97 26) 38 18Pizza g ibt ‘s durchgehend! 

16.02.2019 ab 16 Uhr
Der ideale Veranstaltungsort für Ihre

Firmenfeste, Geburtstage & Familienfeiern!
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Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrem
Verein unter artikel.localbook.de

z. B. Ergebnisse vom Vereins-Turnier.

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.
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Das perfekte Umfeld für Ihre Anzeige.

Werben Sie da, wo Ihre Kunden sind.

Gesamt oder individuell.
Durch kombinieren Geld sparen.

Wie hätten Sie es denn gerne ?
Sie möchten in Ihrem örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt 
werben oder gleich in mehreren – ganz nach ihrem Wunsch.  

Oder Sie möchten im ganzen Verkaufsgebiet 
Schweinfurt (Aufl age 26.000) Ihre Anzeige schalten.

Unsere Amts- und Mitteilungsblätter im Raum Schweinfurt 
umfassen Werneck, Sennfeld, Niederwerrn, Waigolshausen, 
Dittelbrunn, Geldersheim, Euerbach, Poppenhausen
Röthlein und Wipfeld.

Violetta Windisch
Ihr Verkaufsinnendienst

Telefon: 09191 7232-56
Fax: 09191 7232-42
v.windisch@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Bernhard Wittig
Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Mobil: 0175 5743875
Fax: 09524 302141
b.wittig@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Ihre Vorteile:

 Zuverlässige Verteilung

 ca. 50.000 Einwohner

 Sie erreichen jeden Haushalt

 Günstiger Preis

 Nach Wunsch Beratung vor Ort
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Kombi-Angebot für Ihre Stellenanzeigen

Belegen Sie das gesamte Gebiet mit o. g. 
Amts- und Mitteilungsblättern inkl. Farbe 
für nur  4,50 €/mm (bei 90 mm Spaltenbreite)
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2058

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2058
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

ONLINE DRUCKEN

EXTREM GÜNSTIG
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Küchen-Outlet

Amsterdamstraße 8 - Schweinfurt-Maintal
Di. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
Tel. 09721 4754830

info@allmilmoe-designwerk.info

des ignwerk

Ein Projekt der MTB Messeteam Bamberg GmbH          Hotline: 0951/180 70 500  www.franken-aktiv-vital.de

präsentiert von

Im Fokus:

Lust auf 

Gesundheit
 

www.gesund-in-bamberg.de

Via Futura:
Fachforum für 
Barrierefreiheit

Mit der Sonderausstellung

Begleitende FachvorträgeBegleitende Fachvorträge

Gesundheit, Sport, Bewegung, Reha, Pfl ege, 
Mobilität, Bio-Produkte, gesunde Ernährung, 
Reisen, Freizeit, Wellness & Beauty

15.-17.3.2019
Bamberg

          Hotline: 0951/180 70 500  www.franken-aktiv-vital.de

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg, Öffnungszeiten: Fr 14-22 Uhr, Sa & So 10-18 Uhr

Tel. 0931 2794-3  
www.gasuf.de

Jetzt auch Pellets erhältlich

Die Energiespezialisten!

kanal-türpe
Gochsheim

Notdienst

Tag & Nacht

7x
in der Region

www.kanaltuerpe.de     info@kanaltuerpe.de

09721 / 76 21 - 0

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2058
Mitteilungsblatt der Gemeinde Euerbach

wm meyer® Fahrzeugbau AG
sucht zum sofortigen Eintritt in Festanstellung

- Schreinermeister/in oder Schreinergeselle/in
- Schlossermeister/in oder Schlosser/in
- Handwerker/in oder Metallfacharbeiter/in
- Montagehelfer/in
- Elektriker/in
- Reinigungsfachkraft
- kfm. Angestellte/n für den Innendienst

Bewerbung an: personal@wm-meyer.de
Tel.: Mo. – Fr. 7.00 – 16.00 Uhr, 09722/91000

Robert-Bosch-Str. 4, 97440 Werneck

m/w/d

Haustechnik e.K. Brauchen

Sie Hilfe?Inhaber Frank Zeier

Sanitär • heizung • elektro • Spenglerei
               renovierung schlüsselfertig

Wir reparieren und warten
Ihre Heizungsanlagen!
SW-Poppenhausen • Tel. 0 97 25-60 64

www.hartmann-haustechnik.eu
Haustechnik-Hartmann@t-online.de

Notdienst: 01 71-2 34 74 15
Würzburg Tel. 0931-2705091 • Hammelburg Tel. 09732-782588

Schlachtschüssel
im Sportheim Vfl Euerbach

Mo. & D i . RUHETAG - Mi . b i s Sa . 17-22 Uhr So . 11-22 Uhr warme Küche b is 22 Uhr 

Sportheim Euerbach  Sonn- & Feiertags immer wechselnde fränkische Gerichte! 
/MiƩwoch = P izzatag - P izza O 30 cm 6 , -€  F re i tag = Schnitze l tag - Schnitze l mit Be i lage 7 , - € 

Tel. (0 97 26) 38 18Pizza g ibt ‘s durchgehend! 

05.03.2019 ab 16 Uhr - 9,90 €
anschließender Kehraus mit Alleinunterhalter Albrecht! 

Anmeldungen biƩe bis 02.03.2019

Faschingsdienstag


